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Siggi & Raner: 

,,Nur die Harten 
komm' in Garten'' 
Sie haben ihre ganz persönliche Denkweise, sie kommen 

aus Hannover-Linden, sitzen ständig bei „Atze" und sau-
• 

gen ein Bier an. Seit 200 Folgen philosophieren sie jede 

Woche bei ffn über ihre typischen 

Alltagsprobleme. 

Sie tragen Ballonseidenanzüge, 
sehen „zum Schießen" aus und 

sind total unterschiedliche Charak­

tere. Siggi (Jochen Krause) hat 

immer was zu Nörgeln, Raner (Mar­

tin Jürgensmann) liebt das Leben und 

denkt positiv. 

Ihre unverwechselbare Sprech­

weise wird in vielen Fankreisen bis 

zur Perfektion imitiert. Gerade ein 

paar Wochen zurück liegt die „Bal­

lermann"-Tour nach Palma de Mal­

lorca, Station EI Arena!. Mit 40 Fans 

sie die Meile unsicher gemacht, 

die „Stunde, die es nicht gibt" zur 

Zeitumstellung I ive von dort gesen­

det, ordentlich und gepflegt „ange­

saugt, bis der Arzt kommt" und Spaß 

Wir wünschen 
Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches 

neues Jahr! 

§ 

Fit für den nächsten Sommer. .. 
... wir strahlen und pulvern Motorrad- und Fahrradrahmen 

in allen RAL-Farbtönen und Sondereffekten! 

Fon: 0 51 81 / 28 08-28 Fax: 0 51 81 / 28 08-29 
Betrieb: Brunker Stieg 14 E / 31061 Alfeld-Limmer West 

gehabt bis zum Abwinken. Der Autor 

dieser Zeilen kann das nur bestäti­

gen!! Jetzt legen sie ordentlich Brenn­

holz nach. Gerade ist ihre zweite CD 

,,Nur die Harten komm· in Garten" 

erschienen und spielt überwiegend in 

New Orleans. Der Titelsong darf auch 

nicht fehlen. 

Und live machen die beiden 

Comedy-Helden im Dezember die 

Region unsicher. Am 5 .12. in Göttin­

gen (Outpost), am 6.12. in Celle 

(Kaserne), am 7.12. im Capitol Han­

nover, am 8.12. im Vier Linden, Hil­

desheim und am 12.12. im Jolly Joker, 

Braunschweig. Wollen Sie sich das 

wirklich antun? ,,Na klar, is doch goch 

kan Thema". Dirk Plasberg 
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~ AuF RECYCLINGPAPIER? 

~ MIT FARBEN Aus NATÜRLICH 

NACHWACHSENDEN ROHSTOFFEN ? 

~ SPRECHEN S1E MIT LJ NS ! 

~ W1R REALISIEREN 

IHRE VoRSTELLUNGEN VoM 

ÖKOLOGISCHEN ÜRUCKEN. 

~ DRUCKEREI SCHÄFER 
Gutenbergstraße 3 · 31157 Sarstedt 
Tel. 0 50 66 - 52 72 • Fax 0 50 66 - 6 26 52 
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Meisterwerkstatt 
mit Know-how 
und High-Tech 
Föhrster Straße 22: die 

Nobelkarosse steht dort 

neben einem schon etwas 

in die Jahre gekommenen 

VW-Bus, etwas weiter 

unten wartet ein attraktiver 

Kleinwagen auf seinen Ser­

vice. Der Eindruck, daß es 

sich dort um eine typische 

,.Schrauberwerkstatt" han­

delt, wird schnell revidiert. 

Hinter den Toren verbirgt 

sich modernste Technik und 

jede Menge Fachwissen. 

Werkstätten, der sich AutoCrew 

nennt. Der garantiert ihm durch 
Kontakte zu namhaften Marken­
herstellern und zum Teile-Groß­
handel neben günstigen Preisen 
auch, daß vom Audi A6 bis hin zum 

Z1 von BMW nahezu alle Modelle 
mit Original-Ersatz- und Ausstat­
tungsteilen instand gesetzt werden 
können. 

„Die Branche ist geprägt von 
rasanten technischen Entwick­
lungen und einer kaum mehr über­
schaubaren Modellvielfalt. Da ver­
laß ich mich gerne auf die starken 
Partner in ~er AutoCrew, die zusam­

mengefunden haben, um gemein­
sam die Anforderungen der Zukunft 
zu meistern", berichtet Kemmerich. 

Nichts ist unmöglich 

Von technischen Informationen 
über Weiterbildungen bis hin zu 
einem kontinuierlichen Erfahrungs­
austausch sowie Beratungen und 
Hilfeleistungen bei scheinbar un­
möglich zu lösenden Problemen 
gehören zum Standard der Dach­
organisation. Der Kfz-Meister hat 

den Rücken frei von vielerlei Orga­
nisatorischem und kann sich dem­
zufolge um die Dinge kümmern, die 
dem Kunden wichtig sind. 

Bei einem Blick in die Werkstatt 
Firmenchef Rainer Kemmerich an der Föhrster Straße und die ver-

weiß, worauf es heute in erster Linie 

im Kfz-Bereich ankommt. ,,Die 
Kunden wollen eine fachmännische 
Beratung, einen zuverlässigen 
Service und faire, zeit­
wertgerechte Preise", 

erläutert der Kfz­
Meister, ,,und da, 
bieten wir ohne 
wenn und aber." 

A6 bis Zl 

Der 35jährige verläßt 
sich eigenen Angaben zufol-

ge in erster Linie auf seine Erfahrung 
und im Hintergrund auf einen star­

ken, ganz neuen Verbund freier 
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trauensvolle Beratung durch den 
Meister, wird schnell deutlich, daß 

dort nicht eine unpersönli-
. ehe Dachorganisation 

,, ... ~, ·· .. , das Sagen hat. Dort 
rwartet den 

Kunden eine 

inhabergeführ­
te Werkstatt, 

wo Kompetenz, 
Fairneß und Leistung 

großgeschrieben werden. 

Mitten drin 

Jede Autocrew-Werkstatt hat 
einen besonders erfahrenen Kfz­
Meister und der steht nicht hinter 

der Kasse, sondern direkt am Ort 
des Geschehens. Von komplizierter 

Motorelektronik bis zur fachgerech­
ten Beseitigung von Rostflecken, 
kennt sich der Meister bestens aus. 

Und er ist für die Kunden da, wenn 
sie mal Fragen haben, wenn es ter­
minlich mal schnell gehen muß 
oder auch sonst. 

„Wir bieten ein komplettes 

Leistungsangebot für jede Marke 
und den gleichen Service wie jede 
Vertragswerkstatt", faßt Kemmerich 

zusammen. Die Wartung und 
Inspektion gehören ebenso zum 
Programm wie AU und TÜV im 
Haus, Reifenservice, Achsvermes­
sung, Bremsen- und Kupplungs­
Check oder aber Unfallinstand­
setzungen. 

Blick hinter die Kulissen 
Dabei gehört der Blick des 

Ledertasche „E 
gesehen im Jagdstübc 
Unter der Kirche in A 

Kunden über die Schulter des Kfz­
Experten ebenso selbstverständlich 

dazu wie die Tips vom Fachmann. 
Auch wenn es um einen neuanzu­
schaffenden Gebrauchtwagen geht. 

Entweder hat Kemmerich selbst wel­
che im Angebot, oder er fragt über 
die bundesweite Gebrauchtwagen­
börse der AutoCrew nach. (hok) 



Messe 

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiche neues Jahr 
wünschen Ihnen 

Susi 
. Ute 

Kerstm Alia 
Anke Conny jtmett 

Gabi Bfrvif ö 

Wir haben für Sie geöffnet: 
23.12. 8 bis 17 .30 Uhr ~~ 
24.12. 7 bis 12.00 t:J r , j; 't.·1.t~>.,JJL 
30.12. 8 bis lJ.30 Uhr ~ \ 
31.12. 7 bis 12.00 Whr ~~ r \] 

~ ~' J \ Cornelia Strottmann.Röker 
Kaiser-Wilhelm-Straße 39 • e,.1teld 
Telefon (051 81) 6446 "" 

'': ' :,,,' 
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AIM setzt musikalisches Zeichen 

Solche Szenen soll 
man in Zukun~ in 
Alfeld sehen können. 
Die Einnahmen der 
AIM-Lotterie 
kommen der 
Musikschule zu gute 

„Die Gerhard-Most-Musikschule Alfeld (MS) bietet uns ein hervorragendes 
kulturelles Angebot, und es wäre schon ein herber Verlust, wenn so eine 
renommierte Einrichtung im Mittelzentrum Alfeld schließen müßte", 
urteilt Günter Kriescher. Für ihn stand nach den zahllosen kommunalpoliti­
schen Querelen und Streitigkeiten um Sein oder Nicht-Sein des eingetra­
genen Vereins schnell fest, daß die Einnahmen der AIM-Lotterie 1997 
(4. bis 6. April 1997) der MS gut zu Gesicht ständen. 

Die Musikschule unterrichtet von 

Kindern im Vorschulalter bis hin zu 

Erwachsenen alle an Musik interes­

sierten Menschen. Von musiklieben­

den Laien bis zu Studiumsaspiranten 

werden alle der heute rund 800 

Schüler von qualifizierten Lehrkräf­

ten unterrichtet. 

Blockflöte und E-Gitarre 
Der „Musentempel" besitzt ver­

schiedene Ensembles. Sowohl der 

Blockflötenrenaissance-Kreis als auch 

Rockband, Kammerorchester und Big 

Band haben dort ihren festen Platz 

und Freundeskreis. Durch den ver­

stärkten Gruppenunterricht, so eige­

ne Angaben, bekommen Kinder 

bereits früh ein Gefühl für das Mit­

einander, lernen aufeinander Acht zu 

geben sowie sich gegenseitig 

zuzuhören. Oder wie Günter Kries­

eher es lapidar formuliert: ,,Lieber 

Geigen- statt Flitzebogen." 

Aspekt für die Wirtschaft 
Deshalb fördere Musikmachen 

nicht nur die Kreativität, sondern auch 

die Fähigkeit, soziale Kontakte zu 

knüpfen und leite zur Teamarbeit an. 

Dieser Aspekt könne insbesondere für 

die Wirtschaft von Interesse sein, die 

sich der Förderung einer Musikschu­

le häufig verschließt, gleichzeitig aber 

mehrstellige Beträge für „Kreativse­

minare" und „Mitarbeitermotivation" 

ausgebe. 

Statt gerade zu runden Geburts! 

gen die unnötigsten Geschenke ein­

zuheimsen, könne man doch ebenso 
um Spenden, beispielsweise für die 

Musikschule, bitten. Anstelle Blumen 

und Cognac mitzubringen, spende­

ten seine Geburtstagsgäste z.B. vor 

ein paar Jahren für ein Säuglingswär­

mebett, das jetzt im russischen Garnei 

steht. 

Von der Hand in den Mund 
65 Prozent der Ausgaben der 

Musikschule finanzieren die Mitglie­

der durch ihre Beiträge. Lediglich die 

restlichen 35 Prozent der Kosten wer­

den durch kommunale Zuschüsse 

gedeckt. Weitere Etat-Kürzungen trä­

fen die MS Alfeld um so härter, da 

kein Speck vorhanden sei, von dem 

man zehren könne. 

„Eine vergleichbare Einrichtung 

wäre nach dem Konkurs der Gerhard­

Most-Musikschu le nicht mehr zu 

schaffen", ist sich Günter Kriescher 

sicher. Deshalb gilt es für ihn mit sei­

ner AIM-Lotterie, alles mögliche zu 
tun, um die MS dem Erhalt ein 

wesentliches Stück näher zu bringen 

und ein Stück musikalischer Zukunft 

in Alfeld zu erhalten. 

Reisegutschein als Preis 
Den Teilnehmern an der AIM-Lot­

terie winkt als Hauptgewinn ein Rei­

segutschein im Wert von 2.000 DM, 

den der Messe-Veranstalter als Anreiz 

zum Mitmachen zur Verfügung stellt. „Wir wollen mit unserer Aktion 
nicht nur möglichst viel Geld zusam­

menbringen, ich halte 30.000 DM für 

realistisch, sondern auch ein Zeichen 

setzen", wirbt Musikfreund Kriese her 

für weitere Sponsoren. 

Auf das Füllhorn der Preise, das die 

AIM-Lotterie bereitstellt, geht die SIE- ., 

BEN: in ihrer nächsten Ausgabe ~ z 
(erscheint am 1. Februar 1997) im "' 

J: 
Detail ein. 

~ 
(hok) oE 
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Morgen Kinder wird's was geben ... 
Manche Weihnachtsgewürze duften nicht nur lecker, sie entfalten auch eine 

verblüffende Wirkung: als Rauschdrogen 

Kälte, Tristesse, Dunkelheit, die 

Tage sind kurz, der Herbst wird 

zum Winter. Weihnachten, die kal­

te Jahreszeit, das alles schlägt auf 

die Stimmung. Melancholie breitet 

sich epidemieartig aus und fordert 

erste Opfer. Freunde, von denen 

man seit Tagen nichts gehört hat. 

Das muß nicht sein. Die Natur hat 

uns Mittel an die Hand gegeben, 

das alles gut zu überstehen. Und 

das seit Jahrhunderten. 

Der moderne Mensch greift zum 

Alkohol, dabei gibt es viel 

Wohlschmeckenderes, um diese 

Depressionen zu verabschieden. 

Die Heilerin Hildegard von Bingen 

verordnete schon im ·12. 

Jahrhundert: ,,Nimm 

Muskatnuß 

gleichem 

Gewicht 

Zimt und 

etwas Nel­

ken und pul-

1 
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verisiere das. Und dann mach mit 

diesem Pulver und mit 

Semmelmehl und etwas Wasser 

Törtchen, und iß diese oft, und es 

dämpft die Bitterkeit des Herzens, 

es macht deinen Geist fröhlich." 

Vor allem die Muskatnuß scheint 

eine berauschende Wirkung zu 

besitzen. In den 60er und 70er 

Jahren arbeiteten die Hippies und 

Beatniks mit der haluzinogenen 

Nuß, bei ihren ,,Bewußtseins­

erweiterungsexperimenten". Die 

Erfahrungen, die unsere Eltern für 

spätere Generationen erlitten ha­

ben, müssen wir nicht unbedingt 

wiederholen. Denn am nächsten 

Morgen kann es zu Schweiß­

ausbrüchen, Übelkeit und Herz­

rasen kommen. Zwei Nüsse -

eine Dosis, die für Kinder be­

reits tödlich wäre - reichen 

aus, um dem Probad ten 

allerdings für sein restli­

ches Leben den 

Geschmack 

auf Muskat 

zu vermie­

sen. 

Ein anderes 

aromati­

sches Bei­

spiel ist 

Safran. 

Die klei-

nen Fäden aus den rotgel­

ben Narben der Krokusblüten rie­

chen nicht, sie schmecken nach 

nichts, ihre Gewinnung ist eigent­

lich ein kostspieliger Wahnsinn 

aber sie heben in Maßen genossen 

die Stimmung an. Des weiteren 

Ingwer. Die scharfe Wurzel hilft 

gegen Hustenreiz. Hilft aber auch, 

wenn man zuviel Mußkatnuß zu 

sich genommen hat. Sie unterdrückt 

nämlich den Brechreiz. Bei zuviel 

Ingwer helfen dann Nelken, bei 

zuviel Nelken helfen dann ... 

Also oberstes Gebot: Soll die 

Stimmung steigen, heißt es Maß 

halten können. 

Wenn einen denn zur Weih­

nachtszeit nun der Japs auf eben 

diese Gewürze überkommt, hat das 

durchaus also einen biologischen 

Nutzen. Kein Grund, dem Wunsch 

nicht nachzugeben. Gewichts­

zunahme in der kalten Zeit? Nur 

natürlich. Der Kater, der lethargisch 

aber zufrieden in der Fensterbank 

liegt, hat sich ja schließlich auch 

eine Gewichtsverdoppelung ge­

gönnt. Also her mit den Ge­

würzspekulatius. Keine Gnade für 

Zimtplätzchen! Irgendwie werden 

wir die Zeit schon rumkriegen. Mit 

dem Zimtstern gegen Weih-

nachtsstreß. (hst) 

Kanbach Thiesemann 
~-~----~~-GMBII-

B =D o HEIZUNG 
Alfeld/Limmer · Tel. 91 17-0 

Weihnachts-Gewürz-Duft 
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Buchtip 
Oatley, Keith: Der Fall Emily V. 
Zürich: Ammann Verlag, 1996, 
460S., DM 48,-
Aus dem Englischen übersetzt 
ISBN 3-250-10294-6 
Psychologischer Kriminalroman: 
Sigmund Freud und Sherlock 
Holmes lernen sich in Wien ken­
nen. Anlaß für die Begegnung die­
ser beiden Detektive ist ihr jeweili­
ges berufliches Interesse an der 
jungen Engländerin Emily. Diese 
studierte in Amerika, ist populäre 
Übersetzerin und arbeitet nun als 
Lehrerin in Wien. Ihr Vormund, 
ein diplomat, der sie jahrelang 
mißbrauchte, spürt sie dort auf 
und setzt ihr wieder zu. 
Dieser Diplomat stürzt später und 
mysteriösen Umständen von 
einem Berg - und stirbt. Emily, nun 
vollkommen aus dem seelischen 
Gleichgewicht gebracht, läßt sich 
von Sigmund Freud behandeln. 
Sherlock Holmes wird von der 
britischen Regierung beauftragt, 
den Tod des Diplomaten aufzu­
klären. Beide treffen sich nun in 
Wien ... 
Angelegt ist dieser Roman als 
Tatsachenbericht, dem, wie im 
vorwort beteuert wird, auf einem 
Bündel ererbter Manuskripte 
zugrunde liegt. Wir finden in die­
sem Buch mit seiner intelligenten 
Kriminalistik und Psychologie 
spannende Unterhaltung. 

Faro, Marlene: Frauen, die 
Proseco trinken 
Leipzig, Reclam Verlag, 1996, 163 
Seiten, DM 16.00 
ISBN 3-379-01552-0 
Flora, Mitte Dreißig, Single, arbei­
tet für das Hochglanzmagazin 
"Marilyn". Dieses versucht allmo­
natlich, der Erfolgsfrauen der 
1 eunziger das Allerneueste über 
Lifting, Pumps und 
Mehrfachorgasmen nahezubrin­
gen. Ihre Reportagen führen Flora 
auf die Beauty-Farm "Twenty 
Forever'', nach Afrika zur Fahrt mit 
dem Uganda-Train und, zuletzt, in 
ein Amsterdamer Institut für künst­
I iche Befruchtung. Themen genug, 
die es abends beim In-Italiener, 
zwischen Prosecco und Mozarella, 
im Kreis der Freundinnen zu bere­
den gilt. 
Das Ende des Buches korrespon­
diert leider nicht mit dem Rest, 
ansonsten finden wir aber einen 
frechen und amüsanten Roman 
voller aberwitziger Szenen und 
messerscharfer Beobachtungen. 
Hier werden Schönheitswahn und 
Geschlechterkampf humorvoll auf 
die Schippe genommen. 

Alexandra Mast 
Oipl.-Bibliothekarin 
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Kunstschule für Kinder 
Der Pinsel gleitet locker über die 

Seide. Farben verlaufen ineinander, 

gelb vermischt sich mit dem angren­

zenden blau zu einem grün. Das darf 

eigentlich nicht sein. Paßt nicht ins 

Konzept der jungen Künstlerin. Sie 

ärgert sich. Aber dabei ist ein wunder­

barer Effekt entstanden. Das findet 

auch Regina Hein, die Leiterin dieses 

Seidenmaikurses im Werkraum der 

Dohnser Schule. 

Im Ringen um die Musikschule 
Alfeld wäre die Kreativwerkstatt der 

Musikschule fast zum Opfer worden. 

Da die Stelle des stellvertretenden Lei­
ters abgebaut werden mußte, konnte 
die Kunstschule für Kinder, die erst 

Anfang des Jahres ins Leben gerufen 
wurde, nicht länger betreut werden. 
An dieser Stelle gab es für die enga­
gierten Alfelder Künstlerinnen und 

Künstler zwei Möglichkeiten: Ent­
weder mußte ein eigener Verein 

gegründet werden, um die Verwaltung 
zu führen und z.B. versicherungstech­
nisch abgesichert zu sein, oder ein 

Anschluß an eine bereits bestehende 

Organisation. Da bot sich die 
Kreisvolkshochschule mit ihrer guten 
Infrastruktur schnell an. Kontakte wur­
den geknüpft. Da sich die Kvhs ja 

eigentlich als Erwachsenenbildungs­
stätte versteht, mußte dort erst einmal 

umgedacht werden. 

Auch im nächsten Semester gibt es 

also ein Angebot für Kinder aus Alfeld 

und der Umgebung. Auszüge aus dem 
aktuellen, noch nicht erschienenen 

Katalog der Kvhs: 

Phantasie mit Pinsel, Stift und Farbe 

ab ca. 8 bis 12 Jahre 

Kvhs-Nr.: AL081004N 

ab Mittwoch 12.Feb. 16-17.30 Uhr, in 

der Orientierungsstufe Alfeld 

Kosten 80 DM für 20 Unter­

richtsstunden (10x), Material.: 15 DM 

Kursleiterin: Regina Hein, Alfeld 

Lila, rot, Himmelblau und viele ande­

re Farben wollen wir entdecken und 

ausprobieren. Wir werden mit Wasser­

farben, Wachsmaltstiften, Buntstiften, 

Tusch, Kreiden und Aquarellfarben auf 

verschiedenen Papieren experimentie­

ren. Benötigt werden Tuschkasten, fei­

ner und dicker Borstenpinsel 

Zeichenblock A3 und Wachsmaler. 

ABC-Maler, Malen für Vorschulkinder 

und Erstkläßler 

ab ca. 6 bis 8 Jahre 

Kvhs-Nr.: AL081005N 

ab Mittwoch 12.Feb. 16-

17.30 Uhr, in der Orien­

tierungsstufe Alfeld 

Kosten: 80 DM für 20 

Unterrichtsst., Mate­

rialkosten: 25 DM 

Kursleiterin: 

Silvia Bill, Alfeld 

Dieser Kurs bietet Kin­

dern die Möglichkeit, 

Grundformen und Li­

nienführungen des Alphabets durch 

malerische und zeichnerische Ak­

tivität bewußt entdecken und auszu­

probieren. Benötigt werden Tusch­

kasten, Pinsel und Buntstifte. 

Wochenendseminar/Workshop: 

Hex-Klex-Batik 

ab ca. 9 Jahre 

Kvhs-Nr.: AL081006W 

Freitag, 14. März. 15-18 Uhr, 

Samstag, 15. März. 9-13 Uhr, 

in der Dohnser Schule, Werkraum, 

Kosten: 28 DM für 7 Unter­

richtsstunden (2x) 

Kursleiterin: Silvia Bill, Alfeld 

Knüpf-, Klex-, Knitterbatik, Wachs und 

Farbe? Seit ca. 2000 Jahren mustern 

die Menschen mit den Möglichkeiten 

dieser Technik ihre Kleidungsstücke 

und Gebrauchsgegenstände aus Stoff. 

Wenn Ihr Lust habt, Euch auch einmal 

eine Tasche, ein leichtes Hemd o. ä. 

zu kreieren und zu fertigen, dann pro­

biert und experimentiert mit! 

Wochenendseminar/Workshop: 

Seidenmalerei 

ab ca. 8 Jahre 

Kvhs-Nr.: AL081007W 

Freitag, 11 April. 15-18 Uhr, 

Samstag, 12 April. 10-13 Uhr, 

in der Dohnser Schule, Werkraum, 

Kosten 28 DM für 7 Unter­

richtsstunden (2x), 

Anmeldung bis 14 Tage vor 

Kursbeginn, 

Kursleiterin: Regina Hein, Alfeld 

Habt Ihr Lust, kleine Kunstwerke ent­

stehen zu lassen? Dann seid Ihr bei 

diesem Workshop richtig! Wir wollen 

alle Techniken der Seidenmalerei aus­

probieren. Die Grundausstattung wird 

gestellt. Die Verbrauchsmaterialien 

können bei der Kursleiterin erstanden 

werden. 

Wochenendseminar/Workshop: 

Kleine Druckwerkstatt 

ab ca. 8 Jahre 

Kvhs-Nr.: AL081008W 

Samstag, 19 April. 11-16 Uhr, 

Sonntag, 20 April. 11-16 Uhr, 

in der Dohnser Schule, Werkraum, 

Kosten 52 DM für 13 Unter­

richtsstunden (2x), Materialk. 5 DM 

Anmeldung bis 14 Tage vor Beginn, 

Kursleiterin: Gesine Wigand, Hi. 

Kennt Ihr Schlangen und Rubbel­

bilder? Habt Ihr schon mal mit Pappe 

gedruckt oder mit einer bemalten 

Glasscheibe? Ihr werdet staunen, 

welch schöne Bilder entstehen und 

auch einiges über den berühmten 

Maler„Max Ernst" erfahren. 

Wochenendseminar/Workshop: 

Malen mit Naturmaterialien 

ab ca. 11 Jahre 

Kvhs-Nr.: AL081009WT 

Samstag, 31. Mai. 10-16 Uhr, 

in der Dohnser Schule, Werkraum, 

Kosten 28 DM für 7 Unter­

richtsstunden (1 x), Materialk.: 4 DM 

Kursleiterin: Rosi Wansel, Alfeld 

Hast Du Lust, einmal nicht den 

Tuschkasten zu benutzen, sondern 

stattdessen Erde, Sand und Ton usw.? 

Die Materialien werden gesammelt, 

wenn nötig fein zermahlen, gesiebt 

und mit einem Bindemittel zum 

malen benutzt. Das Resultat sind 

Bilder, die an die Kunst von 

Naturvölkern erinnern. Mitzubringen 

sind: verschieden starke Borsten­

pinsel, ein Sieb (altes Kaffeesieb), eine 

alter Löffel o. ä., einige Schraubgläser 

oder/und kleine Plastikbeutel. 

Wochenendseminar/Workshop: 

Indianer 

ab ca. 8 Jahre 

Kvhs-Nr.: AL081010W 

Samstag, 19 April. 11-16 Uhr, 

Sonntag, 19 April. 11-16 Uhr, 

in der Dohnser Schule, Werkraum, 

Kosten 52 DM für 13 Unter-

richtsstunden (2x), Material.: 5 DM 

Anmeldung bis 14 Tage vor Beginn 

Kursleitung: Gesine Wigand und 

Thomas Schlüter, Hildesheim 

In diesem lndianerworkshop werden 

wir wieder viel über die Indianer 

erzählen, aber auch wieder basteln, 

bauen und spielen. Wenn jeder von 

uns einen echten indianischen Namen 

angenommen hat, wollen wir ein Zelt 

aufstellen, mit Pfeil und Bogen auf die 

Jagd gehen, Feuer machen und Fallen 

bauen ... 

Bringt bitte ein gutes Taschenmesser 

mit. 

Der Tuschkasten - Malkasten für 

Kinder 

ab ca. 5 Jahre 

K vhs-N r.: steht noch nicht fest 

Termin/Ort stehen noch nicht fest 

Kosten 80 DM für 20 Unter­

richtsstunden (10x) 

Kursleiterin: Stefanie Link, Kaierde 

„Was soll ich malen?" - Alle Kinder 

können malen, aber oft fehlt die 

Motivation durch ein interessantes 

Thema. Märchen und Geschichten 

können Anregungen zu neuen 

Bilderfindungen geben. Wir benöti­

gen: Tuschkasten mit 2 Borstenpinseln 

(1 feiner, 1 dicker) Zeichenblock DIN 

A 3, Wachsmaler. "' 

Für genauere Informationen wenden l 
Sie sich bitte an die Kvhs unter :t 
05181/704216. (hst) ~ 

~ 

~ 

S EBEN: 
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Die SIEBEN: als Geschenkabo! 
,,Da ist man mal zwei Tage nicht in der Stadt und schon gibt es keine SIEBEN: 

mehr!" Dabei gibt es die SIEBEN: doch auch im Abo! 

Gönnen Sie sich und Ihren Lieben zu Weihnachten etwas richtig Gutes -

verschenken Sie ein SIEBEN:-Jahresabo. Für DM 40,- liefern wir Ihnen die 

SIEBEN: ein Jahr lang frei Haus. Zudem nehmen Sie als Abonnent automatisch 

an jeder unserer monatlichen Verlosaktionen teil. Lesen und gewinnen! 

Infos erhalten Sie unter der Telefonnummer 05181/900191. Wenn Sie uns Ihre 

Bestellung faxen wollen, können Sie das unter der Nummer 05181/7372. Oder 

schreiben Sie uns eine Postkarte: SIEBEN:, Hildesheimer Str. 2, 31061 Alfeld. 

BUC Computer CmhH 
Kennen Sie uns aus der CHIP, der c't oder der PC Direkt? Oder vielleicht von der 
letzten Cebit? Viele Kunden kennen uns bereits seit 3 Jahren als zuverlässiger 
Lieferant für Computer und Zubehör - bundesweit als Direktversender ... 

Telefon 0 51 87-9 10-0 • Fax -140 • Mailbox -137 • FaxPolling -145 

p,~o~ti,~~ ~i~t~ii~~J8~ .. 
M•n•Jact•rr4 J,y fBM 

Tolle Eröffnungsangebote mit Sonderpreisen!!! 
SfEBEN: 



...... ~!:.i~?.~~-~!~.~~-............................................................................................................... ~-~. 
Liebe 
Haiiöi.Wir·t2ö· &·21i süciieri.Eucii·(20: 
25) für spontane Aktionen. Wir sind zu 
jeder Schandtat bereit. Also, worauf war­
tet Ihr noch? Rein in den nächsten 

fo.t2:un~.<1b ge~t~ie.?◊~mre~~igi 

Haiil. sitie1iiiieii·s1ii·äii hier riidii.weiier. 
wenn Sie weiterhin allein sein wollen und 
keine Lust haben, einen 23 Jahre alten, 
1,80m großen tageslichtauglichen IHN 
ke.nnenzul~rn.en ................ ~~ilfr~. ~~12~ 

Gibi.es· niicii .. Mäniiiir;· die .. öiirie.öiier: 
lippenbart, Bierbauch und Fußballerfrisur 
rumlaufen? Wenn Sie nicht älter als 27 
Jahre als sind, LIEBE LESERIN, sollten 
Sie sich nicht scheuen, das herauszufin­
den. Sie werden überrascht sein. 

... C:hilfre .9~1. g~. 

viii1iäüiii/ Miiiiei · · · 
Eciiiiiöiiiiscii; üöiii x ·2:ööm. 
Metalluntergestell und 8 Stahlrohr­
Stühle, NP 2500,-DM, VB 2000,-, Tel: 
05181 6084. 

Gewinner des Monats 
Wie das bei der SIEBEN: nun einmal 

obligatorisch ist, gab es in unserer letzten 
Ausgabe wieder richtig was zu gewinnen. 
So offerierten wir Ihnen original Uli-Stein­
Krawatten. Um sich die Teile um den Hals 
wickeln zu können, mußte allerdings eine 
Frage beantwortet werden: Was ist Ulli 
Steins großes Hobby? Aus den ca. 15000 
Einsendungen zogen wir die glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewinner. Je eine 
Uli-Stein-Krawatte geht an: Jürgen 
Eichentopf, Alfeld; S. Wuttke, Alfeld; 
Waltraut Knoke, Alfeld; Lars Hampel, 
Alfeld; Nicole Knoke, Alfeld 

RUBRIKEN Name, Vorname 

Straße 

0 VERKÄUFE PLZ, Ort 

0 ANKÄUFE Telefon-Nr. 

0 AUTO Unterschrift 

0 MOTORRAD 

0 WOHNEN 
2 

0 KEISE 
3 

□ JOB 41 
0 MUSIK 

5 

0 LIEBE (nur Chiff.) 
6 

0 GRÜSSE 71 
0 ANSONSTEN sl 
□ 91 

10 

veitiäüieJiiöiiei · 
Plaiioiii \iespa · f\6iiei · ;s1eräifö;. · 4iiis; 
rot-metallic, 4500 km, Top-Zustand, 
viel Zubehör (StoOstange vorn, 
Seitenständer, Topcase, etG) VB 3700,­
, !e.1: 9~1.1 .. 48g~9~ .. 

ve,iiiiütei Äiitö 
Fiat tiiiö. 1ö·rs:··si:· iiö. r6f ·i<ieiiie 
ReQeraturen nötig, Preis VB., 0171 
217 9466 

vii,iiiiütiii 1e1ti1tiii · 
träiiiiiires······re1efoiii····· saiiisüriii; 
Reichweite bis 300m, Neµpreis 370,­
DM, VB 200 DM, Telefon 
Q~1.ß.1/28Q~~4. öfter probieren! ... 

Ankaufe 
südie · Möiörräd; · iiis · 3ööo.: · bM. · iiis 
34 PS, keinen Joghurtbecher, Tel: 
Q!i1.2J .2.1 q~1., _J\l_ex. 11erl11n.g.en, .. 

~~ii~r:A~ö~iicif ::: ............................ . 
Liebe Leserinnen und Leser, eine 
Kleinanzeige in der SIEBEN: ist viel 
günstiger, als Sie denken! Fünf Zeilen 
kosten bei uns nur schlappe 3,- DM. 
Schauen Sie doch mal. in unsere 
nebenstehenden Geschäftsbedingun­
gen" Kleinanzeigen in der SIEBEN: - die 
kostengünstige Alternative,. Infos unter 
05181 900191. ,, 

Eine Maxi-CD von Mister Ed geht an 
Monika Köllen, Alfeld. 

Die Preise liegen in den 
Redaktionsräumen der SIEBEN:, 
Hildesheimer Straße 2 für Sie bereit. 

PRIVATE KLEINANZEIGEN 
Ein bis fünf Zeilen kosten DM 3,-. Je weitere Zeile 
kostet DM 2,-. Die Anzeigen müssen auf d~ unten­
stehenden Coupon bis zum Annahmeschluö (jeweils 
de, 10. des Monats) bsi uns ein~ehen. 

GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 
dienen kommerziellen Zwecken oder stehen in 
Zusammenhang mit haupl-oder nebenberuflichen 
Tätigkeiten. Bis zu fünf Zeilen kosten DM 20,-(je 
Zeile 30 Zeichen), je weitere Zeile kostet DM 5,­
(jew. incl. 15% MwSt.). 

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN 
werden nur mit Chiffre veröffentlicht. Daifö berechnen 
wir eine einmalige Gebühr vorn DM 12,- pro 
Anzeige. 

FOTO-ANZEIGEN 
können in allen Rubriken veröffentlicht werden. 
Zusä'.zlich werden DM 5,- berechnet. Max. 
Fotogröße: 9 x 13 cm, Farbe oder schwarz-1veiß. Der 
Abdruck erfolgt in s/w. 

CHIFFRE-ANZEIGEN 
Berücksichtigung finden nur Zuschriften für die aktuel­
le und die vorherige Ausgabe der SIEBEN· 
Kontaktanzeigen veröffentlichen wir nur da1n mit 
Telefonnummer, wenn diese von uns überi,rüfl werden 
konnte (Überprüfung erfolgt entweder durch einen 
Rückruf, oder Sie senden uns die Kopie Ihres 
Personalausweises mit der letzten Telefonre:hnung 
zu). Bei Anzeigen, die uns dubios erscheinen, behal­
ten wir uns die Nichtveröffentlichung vor. .~.dressen 
oder Telefonnummern von Chiffre-Anzeigen geben wir 
selbs~ersländlich nicht weiter. Werbesendungen 
werd~n von uns nicht weitergeleitet! 

ZAl:ILUNGSWEISE 
Pri\'ale Kleinanzeigen werden nur gegen Vorkasse 
abgedruckt. Den errechneten Betrag in bar, 
Briefmarken oder als Verrechnungsscheck mgl. DM 
1,-: beifügen. Bitte keine übe,weisungen c.ui unser 
Konto. 

UND NOCH EINS 
Wir sind bemüht, Kleinanzeigen unter der gewünsch­
ten Rubrik zu veröffentlichen, allerdings behalten wir 
uns geringfügige Änderungen sowie die Ablehnung 
einzelner Anzeigen vor. Bitte füllen Sie unbedingt den 
Coupon aus, keine telefonische Anzeigenamahme. 

KLEI NANZEIG EN-AUFTRAG 

L_LLJ 

Bezahlung: 

D bar oder Briefmarken 

D Scheck (ab DM 10,-) zzgl. 

DM 1,-. (nur Vorkasse) 

COUPON EINSENDEN AN: 

SIEBEN: 
Hildesheimer Straße 2 
31061 Alfeld 

L 

TEE 

'T,;, Sie ;finden bei uns eine reiche 
. Auswahl' an Schwarztee, Grüntee, 

Fr9Fhtetee,,.auch aromatisiert, 
1': z.~/Wintermärchen .. '. 

hi ,.,, .,.,_, 

J. . . 
* 11:tfeeJ..:.ICHT 
. ALLES·.RUND UM DEN TEE 

,, L~insij;16 · 31061 Alfeld· Tel. 5964 

Anschrift: 
Hildesheimer Straße 2 • 31061 Alfeld 
Tel.: 0 51 81 / 90 01 91 • Fax: 73 72 

Herausgeber: 
Frank Goy, Holger Klapproth, 

Stefan Räusche!, Hans-Günther Scharf, 
Heiko Stumpe, 

Godehard Wolski 

Redaktion: 
hok, Holger Klapproth, 

hgs, Hans-Günther Scharf, 
hst, Heiko Stumpe (V.i.S.d.P.) 

Anzeigenannahme: 
Frank Goy, Tel.: 0 51 81 / 8 22 11 

Layout,Grafik: 
Stefan Räusche!, Godehard Wolski 

Fotodesign: 
Heiko Stumpe 

Bankverbindungen: 
Kreissparkasse Alfeld 

BLZ 259 510 20 · Kto. 8 005 761 
Volksbank Alfeld 

BLZ 259 910 02 · Kto. 313 104 100 

Erscheinungsweise: 
SIEBEN: liegt an jedem Ersten des 

Monats an ca. 35 Stellen in Alfeld und 
Umgebung kostenlos aus. 

Auflage: 
3000 Exemplare 

Druck: 
Druckerei Schäfer 

Gutenbergstr. 3 · 31157 Sarstedt 

Redaktions- und 
Anzeigenschluß: 

der 1 5. des Vormonats 

Keine 1-iiaftung für unverlangt eingesandte 
Manuskripte oder Fotos, Abdruck und 
Vervielfältigung nur mit schriftlicher 

Genehmigung. Die durch SIEBEN: gestalteten 
Anzeigen sind urheberrechtlich geschützt und 

dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung weiter~ 

ver.vendet werden. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge spiegeln nicht immer unbedingt die 

Meinung der Redaktion wieder. Alle Angaben sind 
ohne Gewähr. 

Die SIEBEN: wird gedruckt auf Papier, hergestellt 
aus 100% chlorfrei gebleichtem Zellstoff. 

Umschlag: HANNO.Art topgloss 150 g/qm 
Inhalt: HANNO·Art topmatt 115 g/qm 
Produkte der HANNOVER PAPIER AG. 

~: 

" SIEBEN: 
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BAUFACHZENTRUM DÖRRIES A 
1 7 

BAUFACHZENTRUM DÖRRIES 
Gewerbegebiet an der B 3 

31073 Delligsen 
Telefon (O 51 87) 94 11 - 28 
Telefax (O 51 87) 94 11 - 94 

Baustoffe 
Bedachungen 
Baufachmarkt 

Wir wünschen unseren Kunden besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rusch 
ins neue Jahr! 

nMAKITAn·SCHLAG· 

BOHRMSCHINE HP 1500 KS 
mit Bit-Set 

• Mit kraftvollen 550 Watt 

• In tausendfach b€währter 
Konstruktion mit handlichem Design 

• Bohrlöcher bis 15 mm in Beton, 13 
mm in Stahl und bis 25 mm in Holz 

• Schlag abschaltbar 
• Rechts-11.inkslauf 
• 43-mm-Eurospindelhals 
• Gewicht nur 1,7kg 
• inkl. Kunststoffkoffer mit 

Tiefzieheinteilung für Maschine, 

Seitengriff, Tiefenanschlag, 

Bohrfutterschlüssel 

Die Jahresglocke 1996 im 
Geschenkkarton für DM 198,-

Beim Kauf dieser Erstausgabe erwerben 
Sie außerdem das Vorkauftrecht fiir weitere Glocken, 
die bis zum Jabr 2000 erscheinen werden. 

-zuiegan • 
die 3 Fachhäuser 
Alfeld · Lcinrtrilßc 3/5 Pcrkwilll 2 

expert~ 

ESPELAGE~ 
ELEKTROHAUSGERHÄTE :J 

Brunnenweg 16. 31061 Alfeld (Leine) 
Tel. (0 5181)840 30 • Fax (0 51 81) 84 03 30 
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EISTER UND·SCHM UCK-GESTALTER 

GOL~ 
JUWELIER 

O 
CH MIED 

Ei MEISTERKLASSE 

Die Goldschmiede 

Schwetje GmbH 

Winde 15 

31061 Alfeld 

Tel.05181 /5545 

Fax O 51 81 / 55 45 

Objekte in Silber 




